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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Prüfantrag | Verein Wissen e.V. bei der Suche nach neuer Unterbringung unterstützen 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung nimmt das Prüfergebnis zur Kenntnis. 
 

 

Begründung 

 
Die Stadtvertretung hat in ihrer Sitzung am 09. März 2015 unter TOP 42.2 zu Drucksache 
00264/2015 Folgendes beschlossen: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, den Verein Wissen e.V. bei der Suche nach 
einer neuen Unterbringung in den Stadtteilen Großer Dreesch/Mueßer Holz zu unterstützen.  
 
 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Der Verein Wissen e.V. sucht so bald wie möglich mehrere Räume, in denen verschiedene 
Kurse angeboten werden können. Zurzeit ist der Verein Mieter in zwei Vier-Raum-
Wohnungen zu je 86 qm. Der Verein sucht neue Räume bei annähernd gleicher Miete, 
vorzugsweise im Mueßer Holz, alternativ in Neu Zippendorf. Der Große Dreesch wäre nach 
Angaben des Vereins für die Zielgruppen schon zu weit entfernt.  
 
Der Eigenbetrieb ZGM hat daraufhin in dem gewünschten Umfeld alle vom ZGM 
bewirtschafteten Immobilien geprüft. Für die benötigten Kapazitäten konnte kein geeignetes 
Domizil gefunden werden. Allein die Mieter NTS e.V. und Makabi e.V. teilen sich auf 
engstem Raum die Immobilie Galileo-Galilei- Straße 7. 
 
Daneben bewirtschaftet das ZGM in diesem Bereich Sporthallen, die täglich ausgelastet 
sind.  
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Die Anfragen an alle Schulen in diesem Bereich sind wegen eigener Platzprobleme negativ 
beantwortet worden. 
 
Sowohl die Wohnungsgesellschaft Schwerin mbH als auch die Schweriner 
Wohnungsbaugenossenschaft eG wurden durch das ZGM um Unterstützung gebeten.  
Beide Unternehmen konnten keine geeigneten Räumlichkeiten in diesen beiden Stadtteilen 
anbieten. 
 
 

 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
 
gez. Angelika Gramkow 
Oberbürgermeisterin 
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